
Fragen an…  
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  Nadine Paschen, am 21. Januar 1979 
geboren, ist Geschäftsführende 
Gesellschafterin der TX Marine 
Messsysteme GmbH mit Sitz in 
Kiebitzreihe bei Elmshorn.

  Nach dem Studium fing sie 2009 
als Projektleiterin im Unternehmen 
EVOmare GmbH an, das ihr Vater, 
Kay Paschen, mit zwei weiteren 
Partnern gegründet hat. Dort war 
sie für die Neuentwicklung einer 
Schub- und Drehmomentmess-
anlage zuständig. Nach Ablauf 
des Projektes (Ende 2011) stieg 

Nadine Paschen in die Firma TX 
Marine Hamburg mit ein, die seit 
2013 als TX Marine Messsysteme 
GmbH firmiert und von ihrem Vater 
gegründet wurde. Derzeit arbeiten 
Vater und Tochter an der Unterneh-
mensnachfolge.

  Nadine Paschen studierte berufsbe-
gleitend Wirtschaftsingenieurwesen 
und schloss das Studium mit dem 
Abschluss B.Eng. Wirtschaftsing.  ab.

  Davor hat sie eine Ausbildung zur 
PTA (Pharmazeutisch-Technischen 

Assistentin) absolviert und in die-
sem Beruf einige Jahre erfolgreich 
gearbeitet, u.a. als Teamleiterin in 
der Herstellung von Zytostatika in 
der Apotheke des Universitätsklini-
kum S-H. 

  Nadine Paschen ist ehrenamtlich im 
Vorstand von WISTA Germany e.V. 
und der Tennissparte des Münster-
dorfer Sport Verein aktiv. 

 >  ZUR PERSON

NADINE PASCHEN 
Geschäftsführende Gesellschafterin 
TX Marine Messsysteme GmbH

»Keep going. Everything 
you need will come to you 

at the perfect time.«
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Die TX Marine Messsysteme GmbH ist ein 
Familienunternehmen und seit über zehn Jah-
ren in der maritimen Industrie tätig. Aus einer 
Handelsagentur hat sich das Unternehmen zu 
einem Systemanbieter für komplette Messlö-
sungen rund um den Schiffsmotor entwickelt.
Der Fokus des Unternehmens liegt auf der 
Maschinen Performance Überwachung für 
eine umfassende Motordiagnose und die Be-
wertung der Motorleistung. Zu den Haupt-
produkten zählen das Wellenleistungsmess-
system TORXmeter® sowie der elektronische 
Indikator PMI mk II mit Komplettpaket und 
Diagnoseunterstützung. Verschiedene Arten 
von Durchflussmessern (Masse- oder Volu-

menstrom) sowie die passende Performance 
Hardware und -software runden das Portfolio 
ab. 
Die in Kiebitzreihe bei Elmshorn sitzende TX 
Marine Messsysteme GmbH ist derzeit u.a. 
mit der Neuentwicklung des TORXmeter® 
beschäftigt. In das neue TORXmeter®PRO 
fließen die Erfahrungen der letzten Jahre ein. 
Das neue System soll noch flexibler und ein-
facher in der Installation werden und weitere 
Möglichkeiten zur Datenauswertung bieten.
TX Marine Messsysteme verfügt über ein 
umfangreiches Netzwerk an Vertretungen 
u.a. in Dänemark, Zypern, Griechenland, In-
dien und China.

 >  TX MARINE MESSSYSTEME GMBH

1 
Woher nehmen Sie Ihre Motivation?
Ich fand es als Kind schon großar-

tig, wenn mein Vater in der Welt unter-
wegs war und von seinen Besuchen bei 
Kunden oder an Bord von Schiffen be-
richtet hat. Als ich endlich in der Schiff-
fahrtsbranche angefangen habe, war mir 
schnell klar, das ist genau das Umfeld, 
wo ich mich wohlfühle. Die Motivation 
ziehe ich insbesondere aus den Men-
schen, denen ich tagtäglich begegne. Die 
Freundlichkeit und Offenheit, die ich 
vom Personal an Bord oder auch an Land 
zurückbekomme, bestätigen mich jeden 
Tag, mich für den richtigen Weg ent-
schieden zu haben. Ferner ist die Arbeit 
mit der Familie etwas ganz besonderes, 
was auch insbesondere in schwierigen 
Zeiten immer einen zusätzlichen Moti-
vationsschub gibt.  

2 
Welche Lebenserfahrung war prägend 
für das, was Sie heute machen?

In meiner früheren Tätigkeit als PTA 
konnte ich mein Potenzial nie komplett 
ausschöpfen und stieß durch meine Vor-
gesetzten immer schnell an Grenzen. Die-
se Blockade in meiner Tätigkeit, die sich 
immer um die Verbesserung und Opti-
mierung von Prozessen und Mitarbeitern 
drehte, war ein Schlüsselerlebnis. So wollte 
ich mein Arbeitsleben nicht gestalten. Die 
Idee meines Vaters, eine Firma zu grün-

den, kam genau zum richtigen Zeitpunkt. 
Durch die Tätigkeit als Projektingenieurin 
konnte ich langsam in die Branche hinein-
wachsen und meinen Ideenreichtum mit 
einbringen.

3 
Was betrachten Sie als Ihre größte 
Leistung?

Sicherlich zählt hierzu die Entscheidung, 
das Familienunternehmen weiterzuführen 
und den Staffelstab langsam von meinem 
Vater zu übernehmen. Auch wenn es in 
der Branche immer wieder wirtschaftliche 
Schwankungen gibt, ich liebe, was ich tue 
und möchte dies noch möglichst lange so 
weiter betreiben.

4 
Welche Persönlichkeit würden Sie 
gern einmal treff en?

Darauf kann ich nicht mit einem Namen 
antworten. Ich treffe oder lese immer wie-
der von so vielen Persönlichkeiten, die 
mich nachhaltig beindrucken, die aber 
keinen großen Namen haben. Ob es ein 
Gespräch mit einem Taxifahrer in Rumä-
nien ist, das Mittagessen mit dem Chief-
Ingenieur an Bord oder ein kurzer Plausch 
mit einer Rentnerin beim Bäcker – es sind 
solche Begegnungen, die mir das Gefühl 
geben, dass es viele interessante Menschen 
auf der Welt gibt, die etwas Besonderes zu 
erzählen haben und die etwas bewegen 
möchten.

5 
Welches Ereignis hat Sie zuletzt nach-
haltig beeindruckt?

Auf der NorShipping 2019 besuchte ich 
eine Paneldiskussion der IMO zum Thema 
Gleichstellung der Geschlechter. Das Panel 
bestand nur aus Frauen mit internationaler, 
jahrelanger Erfahrung in der maritimen 
Branche, die über ihre Probleme, aber auch 
Möglichkeiten berichteten. Die teilweise 
sehr emotionalen Vorträge mit Erfahrungs-
berichten zeigten mir, dass hier noch Hand-
lungsbedarf besteht und aktiv an Lösungen 
gearbeitet werden muss.

6 
Welche Geschäft sidee würden Sie 
(mit unbegrenztem Kapital) umset-

zen wollen?
Ich würde in Wachstum unseres Unterneh-
mens investieren und weitere weltweite 
Vertretungen aufbauen. Zudem könnte ich 
mir ein Notfalltelefon vorstellen für Frage-
stellungen aller Art. 

7 
Worin sehen Sie die zukünft igen Heraus-
forderungen für Ihren Branchenzweig?

Themen wie die Klimapolitik oder die ak-
tuelle Lage der Weltwirtschaft wirken sich 
zunehmend auch auf unsere Branche aus. Ob 
es beispielsweise neue Antriebskonzepte für 
Schiffe sind oder auch die veränderten Wa-
renströme (Verlagerung der Transporte auf 
Schiene oder Flugzeug) – dies wird die Bran-
che in naher Zukunft weiter beschäftigen.  


